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Themenbeschreibung 

Aufgabenstellung 

Viele Bauteile versagen an gekerbten Stellen, da dort eine Spannungsüberhöhung auftritt. Ein rein lokaler 
Ansatz zur Lebensdauerberechnung führt oft zu extrem niedrigen Lebensdauern, dies führt zu einem 
erhöhten Ressourcenverbrauch. Um diese Problematik zu umgehen, bietet sich die Anwendung der 
Weakest-Link-Methode an. Diese Methode basiert nicht auf einem rein lokalen Ansatz, sondern 
berücksichtigt die statistische Natur des Versagens. 

Ziel der Arbeit ist die Implementierung und Validierung der Weakest-Link-Methode für Hochzyklische 
Ermüdung (HCF, engl. High Cycle Fatigue). Mit Fokus auf die HCF Ermüdung sollen hierfür die 
theoretischen Grundlagen der Weakest-Link-Methode erarbeitet und dokumentiert werden. Die Umsetzung 
erfolgt in Python. Als Validierung dient ein Vergleich der berechneten Ergebnisse mit experimentellen 
Daten aus Versuchen. 

Erwartetes Ergebnis 

Eine funktionierende Python-Implementierung der Weakest-Link-Methode, die realistische 
Lebensdauervorhersagen für gekerbte Bauteile liefert und die Nachteile lokaler Ansätze überwindet. 
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